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Die Praxis der Leere
Zur Verkörperung buddhistischer Lehren 

in Erleben, Reflexion und  
Lehrer-Schüler-Beziehung

Wenn sich Religionswissenschaftler oder Soziologen mit buddhisti-
scher Praxis beschäftigen, rückt oftmals aus dem Blickfeld, dass die 
buddhistischen Lehren soteriologische Systeme sind. Der griechische 
Begriff Soteria bedeutet Rettung, Erlösung und Heil. Worin aber 
besteht dieses Heil und in welcher Beziehung steht es zu einer Praxis, 
die beansprucht, alle sinnlichen Phänomene als wesensmäßig leer zu 
betrachten?
Um dieser Frage nachgehen zu können, haben die Autoren sechs im 
deutschsprachigen Raum vertretene Schulungswege und die damit 
einhergehenden spezifischen Formen ihrer Praxis auf Basis einer re-
konstruktiven Studie untersucht. Im Ergebnis findet sich jeweils eine 
reflexive und sich wechselseitig konstituierende Beziehung zwischen 
Lehrsystem, den in gemeinschaftlicher Praxis induzierten Erfahrun-
gen und der jeweiligen Institutionalisierungsform des Schulungs-
wegs. Entgegen der üblichen Selbststilisierung als erfahrungsorien-
tierte Spiritualität kann die buddhistische (Selbst-)Erkenntnis somit 
vor allem als gemeinschaftlich wie auch gesellschaftlich eingebettetes 
Phänomen betrachtet werden.
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